
Ma nc he Be o b ac ht er si n d
de n n oc h o pti mi sti sc h, dass
di e Ha mas l a ngfri sti g ei ne n
Prozess durc h mac he n wi r d
wi e ei nst di e Fat a h.

I m Na he n Ost e n ka n n ma n
si c h ni e ü ber i r ge n det was si -
c her si n d; j e der z ei t ka n n al l es
pas si er e n. Ma n mus s a uc h be-
de nke n, das s di e Ha mas vor-
r a ngi g ei ne pal ästi ne nsi s c h-
nati o nal i sti s c he Or ga ni s ati o n

i st. Si e wi l l ni c ht de n Ji ha d
u m di e ga nz e Wel t t r age n,
s o n der n ei ne n pal ästi ne nsi -
s c he n St aat gr ü n de n. Da her
k ö n nt e si e i n begr e nzt e m U m-
f a ng di e F unkti o n der Fat a h
ü ber ne h me n, o h ne a ber i hr e
ei ge ne n i de ol ogi s c he n Zi el e
a uf z uge be n. De n n oc h h off e

i c h, das s I sr ael i s, E ur o päer
u n d A meri ka ner Ko nt akt z u
di es er Regi er ung hal t e n, u m
pr akti s c he Pr o bl e me z u l ö-
s e n.

Was be de ut et di e Mac ht-
ü ber n a h me der Ha mas für
s äk ul are u n d für c hri stli-
c he Pal ästi ne nser?

Ei n Des ast er. Wo i m mer si e
di e Gel ege n hei t daz u hatt e,
hat di e Ha mas gez ei gt, das s
si e si c h i ns Pri vatl e be n der
Me ns c he n ei n mi s c ht, Fr a ue n

daz u z wi ngt, si c h z u ver-
s c hl ei er n, Musi k ver bi et et
us w. I c h ha be gr o ße S or ge n
u m di e s äk ul ar e n El e me nt e
des p ol i ti s c he n un d s ozi al e n
Le be ns.

Was si n d di e gr ö ßt e n Hi n-
der ni sse für ei ne pal ästi-
ne nsi sc he Zi vil gesell sc h aft ?
Di e Öko no mi e? Di e fe hl e n de
Aufkl är u ng? Di e Bes at-
zu ng?

Di e pal ästi ne nsi s c he Ge-
s el l s c haf t be n öti gt Fri e de n
nac h a u ße n u n d Ref or me n
nac h i n ne n. I m Mo me nt ha-
be n wi r ei ne Si t uati o n, i n der
das ei ne Pr o bl e m di e Lös ung
des a n der e n ver hi n dert.

Si e set ze n si c h für pal äs-
ti ne nsi sc h-i sr aeli sc he Ko-
o per ati o ns proje kt e a uf k ul-

t urell er Ebe ne ei n. Ei n Ver-
s uc h, de n Di al og ni c ht ga nz
abrei ße n zu l asse n?

Di e I dee e nt st a n d i m J a hr
2 0 0 2 nac h de m ver heer e n de n
S el bst mor datt e nt at i n Ne-
t a nya un d de m i sr ael i s c he n
Ei n mar s c h i n J e ni n. I n di es er
Si t uati o n t r af i c h Et gar Ker et

i n der S c h wei z a uf ei ner Ko n-
f er e nz, a n der I sr ael i s u n d Pa-
l ästi ne ns er t ei l na h me n. I c h
s agt e z u i h m: " Wi r müs s e n et-
was t un! " S o ka me n wi r a uf di e

I dee, ge mei ns a m ei n Buc h z u
ver öff e ntl i c he n. Das war ni c ht
n ur ei ne p ol i ti s c he St el l u ng-
na h me, mi t der wi r z ei ge n
wol l t e n, das s I sr ael i s u n d Pa-

l ästi ne ns er a uc h a n der s mi t-
ei na n der u mge he n k ö n ne n,
al s si c h ge ge ns ei ti g u mz u bri n-
ge n. Wi r f a n de n di e I dee a uc h
des hal b s o r ei z vol l , wei l es
vi el e Ge mei ns a mkei t e n z wi -
s c he n s ei ner un d mei ner Ar-
bei t gi bt u n d si c h u ns er e Fi g u-
r e n un d u ns er e Er z ä hl wei s e n
s e hr ä h nel n. Vi el e der Char ak-
t er e i n Et gar Ker et s Ges c hi c h-
t e n k ö n nt e n e be ns o g ut i n

mei ner Pr os a vor k o m me n
u n d u mge ke hrt.
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S a mi r el - Yo us s ef wur de
1 9 6 5 i n Ras hi di a, ei ne m pal äs-
ti ne nsi s c he n Fl üc htl i ngsl ager
i m Li ba n o n, ge b or e n. S ei t
1 9 9 0 l e bt der S c hri f t st el l er
u n d Li t er at ur kri ti ker i n Lo n-
d o n. I m ver ga nge ne n J a hr er-
hi el t er de n Tuc h ol s ky- Pr ei s
des S c h we di s c he n Pe n- Cl u bs.
De mnäc hst er s c hei nt i m
L uc ht er ha n d- Verl ag di e de ut-
s c he Über s et z u ng s ei nes ge-
mei ns a m mi t de m i sr ael i -

s c he n S c hri f t st el l er Et gar Ke-
r et verf as st e n Buc hes " Al l es
Gaz a".

Über wi egt bei Ih ne n di e
Fre u de dar ü ber, dass de-
mokr ati sc he Wa hl e n i n

ei ne m ar a bi sc he n La n d
ü ber h a u pt h abe n st attfi n-
de n kö n ne n, o der di e Ent-

t ä usc h u ng ü ber das Wa hl-
erge b ni s?

Ma n ka n n di es e Wa hl e n
ni c ht vo n de n Be di ng unge n
t r e n ne n, u nt er de ne n si e
st att gef un de n ha be n. Wa hl e n,
di e i n Lä n der n st attfi n de n, i n
de ne n es kei ne St a bi l i t ät u n d
kei ne n Fri e de n gi bt, si n d i m-
mer ei ne f r ag wür di ge Angel e-

ge n hei t. I n ei ner s o a nge-
s pa n nt e n Lage best e ht pri nzi -
pi el l di e Gef a hr, das s Ext r e-
mi st e n ge wi n ne n. Ge na u das

i st i n de n pal ästi ne nsi s c he n
Ge bi et e n pas si ert.

Hat es Si e ü berr asc ht,
dass der Si eg der Ha mas so
ei n de uti g a usgefall e n i st ?

Es war kl ar, das s di e Le ut e
di e Aut o n o mi e be h ör de
gr ü n dl i c h s att ha be n. Ge wu n-
dert hat mi c h al l er di ngs, das s
di e Fat a h s ogar vo n i hr er ei -
ge ne n Basi s verr at e n wur de.
De n n di e Fat a h i st ni c ht ei n-

f ac h n ur ei ne p ol i ti s c he Par-
t ei , di e bei Wa hl e n ka n di di ert,
si e i st ei ne gr o ße Be weg u ng,
mi t der si c h s e hr vi el e i de nti -

fi zi er e n, s el bst we n n si e kei ne
Part ei mi t gl i e der si n d. Ga nz e
Fa mi l i e n ge h ör e n z ur Basi s
der Fat a h. Nor mal er wei s e
hätt e das a usr ei c he n müs s e n,
u m di e Wa hl e n z u ge wi n ne n.

Was ge n a u werfe n di e
Le ut e der Fat a h v or?

Di e Li st e i st l a ng: das Mi s s-
ma nage me nt, di e Korr u pti o n

u n d di e S c h wäc he der vo n
der Fat a h gef ü hrt e n Aut o n o-

mi e be h ör de, di e Unf ä hi gkei t
der Fat a h, di e Gr u n d ver s or-
g ung der Be völ ker u ng si c her-
z ust el l e n – a us al l di es e n
Gr ü n de n ha be n di e Le ut e ge-
s agt: J et zt s ol l es j e ma n d a n-
der es mac he n!

Was be de ut et das Vot u m
für di e Ha mas i n Be zug
a uf de n Fri e de ns prozess?
Wü nsc ht di e Me hr heit der

pal ästi ne nsi sc he n Bev öl ke-
r u ng kei ne Ei ni gu ng mit Is-
r ael ? Oder h at si e de n Gl a u-
be n dar a n v erl ore n, dass
Fri e de n mögli c h i st ?

Di e Pal ästi ne ns er ha be n
si c h ä h nl i c h ver hal t e n wi e
di e I sr ael i s vor f ü nf J a hr e n,
al s si e Ari el S har o n wä hl t e n -
ni c ht wei l si e kei ne n Fri e de n
wol l t e n, s o n der n wei l si e z u
di es e m Zei t p unkt kei ne Per-
s pekti ve f ür ei ne n Fri e de n ge-
s e he n ha be n. Da her ha be n
si e j e ma n de n ge wä hl t, der
das La n d i n ei ner s c h wi eri ge n
Lage z us a m me n hal t e n k o n n-
t e. Auc h di e Pal ästi ne ns er ha-
be n j et zt ges agt: Hör e n wi r
a uf, u ns et was vor z u mac he n,
es gi bt kei ne n Fri e de n. Al s o
wä hl e n wi r Le ut e, di e uns er e
Kr äf t e z us a m me nf ü hr e n un d
di e h off e ntl i c h et was f ür uns

t u n k ö n ne n.
Se he n Si e ei ne n Zus a m-

me n h a ng z wi sc he n de m i s-
r aeli sc he n Rüc kzug a us Ga-
za u n d de m Wa hl erge b ni s?

Di e Ha mas un d der I sl a mi -
s c he Ji ha d ver s uc he n, di e l i -
ba nesi s c he Hi z b ol l a h z u k o-
pi er e n. Nac h de m si c h di e I s-
r ael i s a us de m S ü dl i ba n o n z u-
r üc kgez oge n hatt e n, ver a n-
st al t et e di e Hi z b ol l a h ei ne
gr o ße Par a de, u m z u de-
mo nst ri er e n: " Wi r ha be n das

La n d bef r ei t. " Das gl ei c he be-
ha u pt e n di e Ha mas u n d der

I sl a mi s c he Ji ha d. I hr e Si eges-
par a de fi el al l er di ngs s e hr
är ml i c h a us, a ber si c herl i c h
ha be n si c h di e Pal ästi ne ns er
ü ber de n Rüc kz ug gef r e ut. I n-
z wi s c he n begi n ne n si e j e-
d oc h z u begr ei f e n, das s si e
bi s her ni c ht vi el davo n hat-

t e n. Di e Ar mut i st gr ö ßer ge-
wor de n. Unt er der Bes at z ung
war di e pal ästi ne nsi s c he
Ök o n o mi e e ng mi t der i sr ael i -

s c he n verfl oc ht e n. J et zt mus s

si c h di e Ök o n o mi e i n Gaz a
s el bst t r age n, was pr akti s c h
un mögl i c h i st. Zu de m exi s-

ti ert i n Gaz a ei n Mac ht vak u-
u m, wes hal b be waff net e Mi l i -
z e n ver s uc he n, ei nz el ne Ge-
bi et e z u k o nt r ol l i er e n.

Aber ei ne n u n mi tt el bar e n
Zus a m me n ha ng mi t de m
Wa hl er ge b ni s s e he i c h ni c ht.

Best e ht di e Ch a nce, dass
si c h di e Ha mas mä ßi ge n
wi r d, we n n si e di e Regi e-

r u ngsv er a nt wort u ng ü ber-
ni m mt ?

Di e Ha mas wi r d si c h ni c ht
mä ßi ge n. Al l er di ngs wi r d si e,
we n n si e a uc h n ur ei ne n F u n-

ke n I nt el l i ge nz besi t zt, de n I s-
r ael i s s age n: " S e ht her, i hr
s ei d uns er e Fei n de, wi r er ke n-
ne n e uc h ni c ht a n un d ei nes
Tages wer de n wi r e uc h ver-
ni c ht e n, kei ne S or ge. Aber f ür
de n j et zi ge n Mo me nt s c hl i e-
ße n wi r ei ne n Waff e nsti l l -
st a n d u n d wer de n e uc h ni c ht
a ngr ei f e n. " Wi e f ür j e de a n de-
r e Or ga ni s ati o n i n di es er Lage
wi r d di e Mac ht, di e di e Ha-
mas j et zt besi t zt, ei ne ge wi s-

s e Ver s uc h u ng dar st el l e n.
J et zt i st si e a n der Regi er u ng
un d verf ügt ü ber ne ue Mi tt el
un d Mögl i c hkei t e n. Äh nl i c h
wi e di e Hi z- b ol -l a h wi r d di e
Ha mas vor er st ni c ht di e Ko n-

f r o nt ati o n mi t I sr ael s uc he n
un d i hr Zi el , di es e n St aat z u
ver ni c ht e n, a uf un besti m mt e
Zei t ver s c hi e be n. Di e s pa n-
ne n de Fr age i st a uc h, wi e di e
Fat a h dar a uf r eagi ert, z u m
er st e n Mal i n der pal ästi ne n-
si s c he n Ges c hi c ht e ni c ht
me hr di e besti m me n de p ol i ti -

s c he Kr af t z u s ei n.
Halt e n Si e ei ne n Bürger-

kri eg für mögli c h?
Ni c ht un be di ngt ei ne n Bür-

ger kri eg. Zu m ei ne n i st di e
pal ästi ne nsi s c he Ges el l s c haf t
daf ür z u s c h wac h, z u m a n de-
r e n wi r d es kei ne n Bür ger-
kri eg ge be n, s ol a nge der
Kri egs z ust a n d mi t I sr ael f ort-
da uert. Was i c h f ür mögl i c h
hal t e, i st ei ne per ma ne nt e
Ko nf r o nt ati o n, ei ne per ma-
ne nt e Zerr ütt u ng. I n di es e m
Zus a m me n ha ng wi r d es da n n
a uc h be de ut s a m s ei n, wi e
si c h di e I sr ael i s ver hal t e n
wer de n.
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